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#ST# Ans den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 9. März 1925.)

Herr Dovas Z a u n i u s hat am 3. März 1925 dem Bundesrat sein
Beglaubigungsschreiben als ausserordentlicher Gesandter und bevollmäch-
tigter Minister der Republik Litauen bei der schweizerischen Eidgenossen-
schaft überreicht.

(Vom 10. März 1925.)

Als Professor für Bauzeichnen auf Grund elementarer Baukonstruk
tionslehr und Formenlehre und eventuell für Perspektive an der Eidg.
Technischen Hochschule wird gewählt: Herr Architekt Friedrich Hess
von Hefenhofen (Thurgau).

Als Delegierte für die Handelsvertragsunterhandlungen mit Österreich
werden vom Bundesrate bezeichnet die Herren: S t u c k i , Direktor der
Handelsabteilung; G a s s m a n n , Oberzolldirektor; Prof. Dr. L au r und
W e t t e r , Delegierter des schweizerischen Handels- und Industrievereins.

Folgende Bundesbeiträge werden bewilligt:

1. dem Kanton Freiburg für die auf Fr. 152,500 veranschlagten
Kosten von Weganlagen im Plassel-Schlund Gemeinde Plasselb, 30 °/o,
im Maximum Fr. 45,750;

2. dem Kanton Waadt an die zu-Fr. 90,000 veranschlagten Kosten
eines Waldweges Risou des Usagers de l'Abbaye, Gemeinde de l'Abbaye,
20 °/o, im Maximum Fr. 18,000 ;

3. dem Kanton Wall i s an die zu Fr. 53,950 veranschlagten Kosten
eines Waldweges von Les Evouettes bis Copéray-dessous, Gemeinde Port-
Valais, 20 °/o, im Maximum Fr. 10,790.

(Vom 13. März 1925.)

Herr Hans 8 al chi i, von Aarberg, Architekt bei der eidgenössischen
Baudirektion, wird für den Rest der laufenden Amtsdauer als Adjunkt
der Baudirektion gewählt, mit sofortigem Amtsantritt.
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Es werden folgende Bundesbeiträge bewilligt:

1. dem Kanton B e r n :
a. an die zu Fr. 128,000 veranschlagten Kosten der Erstellung eines

Waldweges ini Staatswald Folpotat Gemeindegebiet Soulce und
Montier, 20 °/o, im Maximum Fr. 25,600 ;

b für das Nachtragsprojekt eines Waldweges Nods-Chasseral, der
Gemeinde Nods, im Kostenvoranschlag von Fr, 34,000, 20 %, im
Maximum Fr. 6800;

c. für das Nachtragsprojekt des Waldweges Steinmösli - Stäldeli des
Staates Bern, Gemeinde Schangnau, im Kostenvoranschlag von
Fr. 62,225.40, 20%, im Maxiraum Fr. 12,445.08;

'2. dem Kanton S o l o t h u r n an die zu Fr, 62,000 veranschlagten
Kosten eines Waldweges Büelen durch die Bürgergemeinde Grenchen,
.20 %, im Maximum Fr. 12,400.

Wahlen

(Vom 13. März 1925.)

Militärdepartement

Chef der administrativen Sektion bei der eidgenössischen Militärversiche-
rung: Studer, Siegfried, von Entlebuch, bisher provisorischer Inhaber
dieser Stelle.

Zolldepartement.

Z o l l v e r w a l t u n g .

Kontrolleur am Hauptzollamt Genf-Port Franc-Cornavin :Drexler, Eduard,
vonHochdorff (Kanton Luzern), bisher Kontrollgehilfe amHauptzollamtt
Genf-Bahnhof Eilgut.

Volkswirtschaftsdepartement,

Nichtständiger Grenztierarzt bei den Zollämtern Les Verrièree-Bahnhof und
Meudon: Fleury, Paul, Tierarzt in Delsberg,
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